
 

Modulare bäuerliche und 
hauswirtschaftliche Ausbildung 
- Ausbildung zur Bäuerin FA
- Weiterbildung im Bereich Haushalt, 
 Garten und Landwirtschaft



Modulare bäuerliche und hauswirtschaftliche  
Ausbildung
Die modulare, bäuerliche und hauswirtschaftliche Ausbildung bietet Ihnen die 
Möglichkeit, berufsbegleitend Ihre Kompetenzen in den Bereichen Haushalt, 
Gesellschaft und Landwirtschaft zu erweitern. Dabei werden das vorhandene 
Wissen erweitert, persönliche Erfahrungen reflektiert und neue Fertigkeiten und 
Fähigkeiten geübt.

Aus dem vielfältigen Modulangebot stellen Sie Ihr eigenes, auf Ihre Bedürfnisse 
und Interessen zugeschnittenes Ausbildungsprogramm zusammen. Dabei ist es 
möglich, einzelne Module für die persönliche Weiterbildung zu besuchen oder 
für die Ausbildung Bäuerin FA die Module des ersten und zweiten Ausbildungs-
jahres nach den individuellen Bedürfnissen und zeitlichen Möglichkeiten zu 
kombinieren. 

Mit dem Besuch der neun Pflichtmodule und mindestens zwei Wahlmodulen 
haben Sie die Möglichkeit, sich für die Zulassung zur Berufsprüfung Bäuerin mit 
Fachausweis vorzubereiten.

Der Besuch der Module wird bei einer Präsenz von 80% mit einem Kursausweis 
bestätigt. Alle Module können mit einer Modullernzielkontrolle (MLZK) abge-
schlossen werden. Die erfolgreich bestandenem MLZK sind für die Zulassung zur 
Berufsprüfung Bäuerin FA erforderlich.

Modulangebot

Pflichtmodule Ausbildungstag Dienstag (1. Ausbildungsjahr)

BP 01 Reinigungstechnik & Textilpflege  64 Lektionen
BP 02 Haushaltführung 40 Lektionen
BP 04 Gartenbau 1. Teil (Frühling/Sommer) 60 Lektionen
BP 05 Ernährung & Verpflegung 1. Teil 64 Lektionen
BP 08 Landwirtschaftliche Buchhaltung 40 Lektionen

Pflichtmodule Ausbildungstag Donnerstag (2. Ausbildungsjahr)

BP 03 Familie & Gesellschaft 40 Lektionen
BP 04 Gartenbau 2. Teil (Herbst) 20 Lektionen
BP 05 Ernährung & Verpflegung 2. Teil 48 Lektionen
BP 06 Produkteverarbeitung 60 Lektionen
BP 07 Landwirtschaftliches Recht 48 Lektionen
BP 09 Landwirtschaftliche Betriebslehre 48 Lektionen



Wahlmodul Ausbildungstag Montagabend

BP 10 Textiles Gestalten 60 Lektionen

Wahlmodule Ausbildungstag Freitag

BP 11 Einführung in die Rindviehhaltung  40 Lektionen
BP 13 Kleintierhaltung 40 Lektionen
BP 16 Milchverarbeitung 40 Lektionen
BP 17 Gesundheit & Soziales 40 Lektionen
BF 04 Willkommen auf dem Bauernhof, Grundlage 32 Lektionen
BF 04 A Spezialisierung Gastronomie 24 Lektionen
BF 04 D Spezialisierung Direktvermarktung 24 Lektionen

Das Berufsprofil Bäuerin mit Fachausweis

Die Bäuerin FA ist fähig, den bäuerlichen Haushalt mit angegliederten Bereichen 
nach wirtschaftlichen und modernen Gesichtspunkten zu organisieren und auf 
Mitbewohner und Gäste einzugehen. Sie hat ein umfassendes Wissen über 
Produktion, Verarbeitung und Verwendung von Nahrungsmitteln und ist fähig, 
dieses auch zu vermitteln.
Die Bäuerin FA kann partnerschaftlich an der Betriebsführung des Landwirt-
schaftsbetriebes mitwirken sowie eigene Betriebszweige führen. Sie ist oftmals 
Nahtstelle zwischen der produzierenden Landwirtschaft und den Konsumenten 
und Konsumentinnen.

 
 
Zulassungsbedingungen für die Berufsprüfung  
Bäuerin FA

Neben dem eidg. Fähigkeitszeugnis (EFZ) einer beruflichen Grundbildung oder 
einem Mittelschulabschluss und dem erfolgreichen Abschluss (MLZK) der neun 
Pflichtmodule und von mindestens zwei Wahlmodulen braucht es zur Zulassung 
zur Berufsprüfung eine 2-jährige Praxiszeit zu mind. 50%  in einem bäuerlichen 
Haushalt. Als bäuerlicher Haushalt gilt der Haushalt eines landwirtschaftlichen 
Betriebs, welcher direktzahlungsberechtigt ist.  



Schuladresse:
Berufs- und  
Weiterbildungszentrum  
BWZ Obwalden
Aariedstrasse
6074 Giswil

Administration:
Berufs- und  
Weiterbildungszentrum  
BWZ Obwalden
Grundacherweg 6
Postfach 1164
6061 Sarnen
T 041 666 64 86
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www.weiterbildung.bwz-ow.ch

Starten Sie mit uns  
Ihre Aus- und Weiterbildung.
Infos auf www.weiterbildung.bwz-ow.ch


